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Georgien - 
 

die ehemalige Toskana  der Sowjetunion  
 

Eine Reise in Eurasia am Kaukasus 

von Freitag, 01. bis Sonntag, 10.09.2023 
 

 

Der Kaukasus ist  eine  der  ethnisch-diversifi-

ziertesten Gegenden der Welt, an der Schnitt- 

stelle zwischen Europa und Asien. Diese 

Gegend ist bis heute strittige Grenzregion 

zwischen Islam und Christentum bzw. 

russischen und türkischen Einflussgebieten.  

Der Transkaukasus gehört nachweislich zu den 

ältesten besiedelten Regionen dieser Erde. 

Die Spuren reichen bis biblische Zeiten         zurück. 

Georgien war das zweite Land nach Armenien, in 

dem das Christentum im Jahre 337 zur Staats-

religion erhoben wurde. Die lang erhaltene georgische Staatlichkeit erleichterte das Überleben 

der christlichen Völker am Kaukasus in dieser  exponierten Lage.  Heute sucht Georgien eine 

neue geopolitische Balance zwischen Ost -  und West zu   finden. 

Eine  Entdeckungsreise  in unbekannte Kulturen am Fuße des Kaukasus zwischen Gegenwart 

und Vergangenheit. Gespräche und Begegnungen vermitteln Einblicke in die Lebensrealitäten 

der Menschen,  ihrer Kultur und ihren Glauben in dieser atemberaubenden Landschaft entlang 

des Kaukasus. 

Wir laden herzlich zu dieser erlebnisreichen Reise  in Eurasia am Kaukasus ein! 

 
Tilo Krauße       Titus Möllenbeck 
 

Organisator und Reisebegleiter,     Studienleiter, 
Ökumenischer Reiesedienst     Akademie Erbacher Hof
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Geplanter Programmablauf (Stand 15.02.2023 - Änderungen möglich)  

Freitag, 01.09.2023 20 km 

1. Tag: Ankunft in Georgien 

13:45   Abflug Frankfurt/Main mit Türkish Airlines via Istanbul 02:15h       

            Ankunft in Tbilissi, Fahrt zum Hotel „Four Brothers“, 

 Einrichten der Zimmer. Übernachtung (Üb.) 
 

Sonnabend, 02.09.2023  

2. Tag:  Geschichte und Identität Georgiens 

10:00  Spiritueller Impuls (Angebot) und Frühstück 

11:00   Kurze Vorstellungsrunde, Einführung ins Programm 

13:00   Stadtspaziergang über die Friedensbrücke zum Freiheitsplatz   
 und über den Rustaweli Boulevard 

 Mittagspause und freie Zeit; Rückkehr zum Hotel n.A. 

16:00   Einführung in die Geschichte und das Selbstverständnis  
 der Georgier (Vortrag von Tilo Krauße + Diskussion) 

19:00    Abendessen in  der Altstadt, Üb. im  Hotel Four Brothers 
 

Sonntag, 03.09.2023 60 km 

3. Tag:  Tbilisi / Tiflis - zwischen Gegenwart und Vergangenheit. 

08:00     täglich: Spiritueller Impuls und Frühstück;  Ausblick auf den Tag 

11:00   Spaziergang durch die Altstadt zu den Schwefelbädern, dabei    
         Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch in der armenischen  Kirche 

12:30    Mittagspause im Stadtzentrum 

14:00   Fortsetzung der Stadtführung durch die Altstadt zur Synagoge  
und der Sioni Kathedrale 

16:00   Fahrt nach Mzkheta und Besuch der Kathedrale (11.Jh.) und       

 des  Samtavro  Klosters  dem  religiösen  Zentrums Georgiens 

19:00    Abendessen und Üb. im  Hotel Four Brothers 
 
Montag, 04.09.2023 

4. Tag:   Georgien - Geschichte und Identität des Landes 

10:00   Gespräch mit Vertretern der Friedrich Naumann Stiftung zur     
                                                                                                                                       gegenwärtigen politischen Lage in Georgien 

12:00    Mittagspause 

14:00   Spaziergang über die Friedensbrücke, Fahrt mit der Seilbahn zur Statue 
„Mutter Georgiens“ und wieder zurück in die Altstadt  

19:00    Abendessen und Üb. im  Hotel Four Brothers 
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Dienstag, 05.09.2023 90 km 

5. Tag:   Georgien - Armenien, zwischen Europa und Asien 

09:30   Spaziergang in die Altstadt, weitere Erkundungen und freie Zeit  

12:30    Mittagspause mit selbstorganisierter Verpflegung 

14:00    Zwischenreflexion zur Halbzeit - Abschied von Tbilissi, Fahrt nach Gori 

15:30    Ankunft in Gori, Bezug der Zimmer im Hotel Georgia Gold  

16:00     Besuch des Stalin Museums (1937) 

19:00    Abendessen in der Innenstadt, Üb. Hotel Georgia Gold 
 

Mittwoch, 06.09.2023 160 km 

6. Tag: Georgien - zwischen Orient und Okzident 

09:30   Stadtrundgang zur Festung von Gori 

Besuch der Ruinen der Felsenstadt Uplisziche 
14:00  Weiterfahrt nach Kutaissi 

17:00  Ankunft im Gala Boutique Hotel und Einrichten; Erkundungen in der Altstadt 

19:00   Abendessen und Üb. im  Gala Boutique Hotel in Kutaisi 
 
Donnerstag,  07.09.2023 45 km 

7. Tag: Kutaissi - Hauptstadt von Imeretiens, ehem. Sitz des Parlaments 

09:30   Stadtspaziergang, Besuch der Ruinen der „Maria Entschlafenen“ Kathedrale  
  Besuch der Synagoge von Kutaissi  

12:00  Mittagspause - individuelle Zeit im Stadtzentrum 

15:00  Besuch der ehem. Klosterakademie Gelati (12.Jh).  

19:00   Abendessen, Üb.  im  Gala Boutique Hotel in  Kutaissi 

Freitag, 08.09.2023 175 km 

8. Tag: Im Schatten der Sowjetunion - Georgien als Land der Sehnsucht 

09:30   Ausflug zum Tskaltubo Sanatorium. Rundgang durch eine der  
größten  Kuranlagen  der Sowjetunion 

12:00   Mittagspause - individuelle Zeit in Tskaltubo 
14:00   Fahrt nach Batumi, Bezug der Zimmer im Hotel Monarch 
19:00   Abendessen in der Altstadt + Üb. im Hotel Monarch in Batumi 

Sonnabend, 09.09.2023 12 km 

Tag: Batumi - Verwaltungszentrum der autonomen Republik Adscharien  

09:30    Stadtspaziergang durch die historische Altstadt 

14:00   Besuch des von A. Krasov 1912 angelegten Botanischen Gartens 
17:00    Abschlussreflexion zur Erkundungsreise im Hotel 

18:00    Üb. im Hotel Monarch. 
 

Sonntag, 10.09.2023              20 km 

9. Tag: Abschied - Transfer zum Flughafen von Batumi 
10:15    Flug über Istanbul nach Deutschland 

17:45   Ankunft in Frankfurt/Main,  Verabschiedung und Heimfahrt  
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Praktische Hinweise  
 
Teilnehmerbeitrag: 1.490,- € pro Person im DZ (EZ-Zuschlag 340,- €), vorausgesetzt, 
dass die Anmeldung bis zum 15. Juni 2023 erfolgt und sich mind. sechs (6) Personen 
anmelden werden. 

Leistungen: Hin- und Rückflug von Frankfurt a.M. über Istanbul nach Tiblissi, neun (9) 
Übernachtungen mit Frühstück und Abendessen (HP), alle Transferfahrten, Bustransport 
mit Reisebegleitung, alle Führungen und Besichtigungen mit Eintrittspreisen laut 
Programm.  

Anmeldung: Die schriftliche und formlose Anmeldung erfolgt an die Akademie 
Erbacher Hof, Außenstelle Heppenheim, Laudenbacher Tor 2 in 64646 Heppenheim: 
daniela.ahl@bistum-mainz.de; wir bitten darum, sofern noch nicht geschehen, eine 
Kopie des Reisepasses, der bei Antritt der Reise noch mindestens sechs Monate 
Gültigkeit haben muss, die Handynummer sowie die Mailadresse mitzuschicken.  

Die Anmeldung wird verbindlich, wenn nach der Bestätigung der Anmeldung und der 
dabei mitgeschickten Rechnung eine Anzahlung von 490,00 € p.P. (im DZ) oder 830,00 
p.P. € (im EZ) überwiesen wird. Die Plätze sind auf 16 Teilnehmer*innen begrenzt. Die 
Anmeldungen werden  in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  

Einreise und CORONA: Bei der Einreise ist nach aktuellem Stand kein Coronatest 
an der Grenze im Flughafen mehr erforderlich. Ein Impfnachweis wird zur eigenen 
Sicherheit empfohlen. Weitere konkrete Hinweise werden ggf. folgen. 

Neben dem gültigen Reisepass (s.o.) ist noch eine Auslandskrankenversicherung 
notwendig.   Diese wird vom Veranstalter, dem Erbacher Hof abgeschlossen und 
umfasst (als sog. „Kompaktprogramm“) eine Unfall-, Haftpflicht-, Kranken- und 
Rechtsschutzversicherung sowie den Malteser Rückholdienst. Es wird aber empfohlen, 
den eigenen (privaten) Versicherungsschutz ergänzend zu überprüfen.  

Flugzeiten: Diese sind im Programm angegeben; sie können sich aber immer noch 
kurzfristig ändern. 

Begleitung:  

Tilo L. Krauße, Historiker und Osteuropaexperte, begleitender Referent und Organisator. 

Titus Mölleneck, Studienleiter und Bildungsreferent an der Akademie Erbacher Hof,  

Außenstelle Heppenheim,– Reiseleitung 

Vorbereitungstreffen: Dieses findet n.A. an einem Abend vor den hessischen 
Sommerferien im Juli statt (voraussichtlich 29. KW). 

Ansonsten: Weitere Informationen und Auskünfte im Sekretariat (Frau Ahl) unter der 
Festnetznummer: +49 6252 5989993 

*********************************************************************** 


